
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 5 (1919)

Heft: 7

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


55

ErziehungSrat von Uri wählt« den HH. Pfarrtr
Züger von Flüelen als Schulinspektor de» untern
Kreises an Stelle des HH. Pfarrer l)r. Nager sel.

Der Gewählte wirkte zuerst als Vikar in Atting-
Hausen, dann recht segensreich als Deutschprofessor
und Religionslehrer im Lehrerseminar Rickenbach
und ist seit IS 12 Pfarrer von Flüelen. Sr hat
eine grobe Liebe zu den Kindern, verfügt über einen

tiefen Einblick in die Wirksamkeit der Schule und
wird sicherlich auch uns Lehrern ein treuer Berater
und warmer Freund werden. Die herzlichsten Glück-

wünsche und Gottes reichsten Segen in» neue Wir»
kungSfeld I

— Flüelen. Flüelen hat für alle Gemeinde-

angestellte, also auch für die Lehrkräfte eine Haft»
Pflichtversicherung abgeschlossen. Dieser Be»

schluß ehrt die finanziell stark in Anspruch genom-
mene Gemeinde sehr.

Aug. Teuerungszulagen ISIS. (Singes.)
Der h. Erziehungsrat des KtS. Zug beantragt dem

RegierungSrat zu handen.deS KantonSrateS folgende
Ansätze für die Lehrerschaft der Primär- und Se-

kundarschulen: Verheiratete 900 Fr. plu« 120 Fr.
pro Kind unter 15 Jahren. Die gleiche Zulage
erhalten auch Personen mit Haushaltung oder die
sonst mit Unterstützungspflicht belastet find. Ledige
Lehrer und weltliche Lehrerinnen erhalten 60V Fr.
und Lehrschwefiern 300 Fr. Gemeinden, welche in
den verflossenen 2 Jahren die Lehrerbesoldungen
erhöht haben, beziehen für die Erhöhungen pro
1919 die gleichen Beiträge. Wir haben an der
Vorlage besonders zu beanstanden, daß die Kinder-
zulage nicht bis zum 18. Jahre ausgedehnt wurde.

Thurgau. (-mm-) Die Abstimmung über
das Gesetz betr. die Besoldung der Lehrer und
Lehrerinnen ist vom RegierungSrat auf den 2.
März angesetzt worden. Gleichzeitig hat das Volk
auch über die Einführung der Proportionalwahl
des KantonSrateS, Über da» kantonale Besoldung«-
und Sebührenwesen (Kompetenzübertragung an dm
KantonSrat) und über daS Gesetz betr. die Festse-

tzung de» Salzpreise» abzustimmen. Hoffentlich wird
die schwere Ladung nicht den ganzen Wagen um-
werfen l

Lehrerzimmer. Verschieden« Einsendungen und Nachrichten mußten auf nächste Nummer

verschoben werden.

Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Das Zentralkomitee versammelt sich Donnerstag, den 20. Febr., vormittags

11 Uhr im katholischen Vereinshause am Wolfbach in Zürich. Den Komiteemitgliedern
wird in den nächsten Tagen die Traktandenliste zugestellt. Man erwartet vollzähliges
Erscheinen und bittet jetzt schon, den 20. Febr. für diese Sitzung zu reservieren.

Preksonds sür die „Schweizer-Schule".
^ (Postcheckrechnung: Vll 1268, Luzern.)

Bi» S. Febr.'sind weiter folgend« Gaben eingelaufen und werden herzlich verdankt. Von

«r. S7S-»8S: Sektion Deutsch-Freiburg (durch P. Lhr., St. Antoni) Fr. 62.50; P. B.. Lhr,
W'stdin, Fr. 3.-. K M.. S.-Lhr„ Sirnach. 5-, E. Sp. Lhr'in. B'holz. Fr. ö-, I. B.. Schulpfl.,

N'lirch, Fr. 5.—. ». N. in B.. Fr. 2.50, Ungenannt Göschenen, Fr. 5.—. Ungenannt Hinterland,

Fr. S.-. Zyb., Fr. 5.-. Sektion Ruswil Fr. 203.-, I. V Lhr., Auch, Fr. 5.-.

MV6IM

«Mich, did!»,
kefiwP» à Màlw ttà,
Zlîwlîll. à-kàit

lâsrQ ne

Institut St. 5lgnes
vreilindenßr. QUZSrN VreilludenKr. l

1. veutfche Abteilung, Primär- und Sekundär-

klaffen. Symnasialllassea «ach dem Studienplan
der MantonSschule.

2. FranzSsische Abteilung.
S. vorbereitungkkurse auf die yerfchiede-

nen Sprachexame«. P l0S4Lz

VMM ^5
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Kantonales Lehrerseminar

Kihkirch.
Beginn des nächsten Schuljahres: 23. April.
AusnahmSprüfungen: 26. und 27. März.
Anmeldungen bis spätestens 15. März. PillSLz

Um nähere Auskunft wende man sich an die Seminardirektiou.

Um ßehrstclle» N drr Kàsschà St. Gà.
Auf Beginn des neuen Schuljahres (28. April) sind

folgende 4 Lehrstellen ^u besetzen:
1. Lehrstelle für Mathematik (zunächst am untern Gym-

nasium).
- 2. Lehrstelle für Naturgeschichte und Chemie, (letztere

im Nebenfache). Der bisherige Hilfslehrer gilt als angemeldet.
3. Lehrstelle für romanische Sprachen mit Englisch und

eventuell Latein im Nebenfach.
4. Lehrstelle für Deutsch und Geographie, (letztere im

Nebenfach).
Der AnfangSgehalt beträgt 5006 Fr. und steigt nach

Ablauf der ersten zwei Jahre der Anstellung jährlich um
20C Fr. bis zum Maximum von 7000 Fr. Dazu kommen
noch entsprechende Teuerungszulagen. ES ist Gelegenheit

«geboten, gegen ein dem Alter entsprechendes Eintrittsgeld
m die Witwen-, Waisen-, Invaliden- «nd Alterskasse der

Kantonsschullehrer einzutreten; Pension: Mit 60 Jahren
3000 Fr., bis zum 65. Jahre steigend auf 4000 Fr.

Bewerber mit abgeschlossener Hochschulbildung haben
ihre Anmeldungen bis zum 22. Febr. dem unterzeichneten
Departements einzureichen. 5

DaS Erziehungsdepartement.

Litern!
Da» Ill»tlt»t k»r»»m»»»» in
l'rsv (>V»»àì) débitât >s!ì
3t I.0l,ts »uk

1'oloyrnpk-, Nasa-
dada-, ToUâiaost, »ovio kllr
Laakkaed uaà kaatm. Lernt
vor. krnurÜaiseU. vsutacd,
^tnttsoiaek u. Laxlised. Sskr
2ndlreîct»o Lakorovzsa.
lieb» llodr»»? »»s»Ied«rt
âarvà â»» vsîrled «î»»a
xro«>«a ^»aâxate». L0V66

LZaptudla à«a ttor: ea t i-
rixvatso:
,,V»t«r», 8»r»»» eor0»",

rv«i xràekUg« g»m. LNox-
liscior »ua Onsswnav» „Lkriàt-
gloelc»»".

„III« ,l«d»ll Vor!« 5««»
»m Rr««»«", voo I. N. Lr»i-
t»lld»ed, tllr g«m. llllck ll.-
dtior, »dvsoka. Lnrì. 8V Lp.

^nsicdìaasaâuoxvo koroiì-
villiusl.

rl»5 VllU, vd»m.
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A»» forât»
in der .Echweizevêchule'

habe« besten Erfolg.

Verantwortlicher Herausgeber:
Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz «Präsident: kS. Maurer, lkantonalschulinspektor, Sursee).

Druck und Berfand durch die Geschäftsstelle
«berle » Rickenbach, Einstedel».

Jnseratenannahme
durch die Publieita» A «G., Luzern.

SahreSpret» Ar. 7.b0 - bei der Post bestellt Fr. ?.w
««check II o,l»7) («nSland Portozuschlag). Preis der 82 mm breiten Colonelzeile 25 Rp.

HllfSkasse für Haftpflichtfälle de» .Schweiz, «atholischen SchulvereinS".
Jeder personliche Abonnent der .Schweizer-Schule', der als L-Hrperfon tätig ist, hat

bei Haftpflichtsälle» «nspruch auf Unterstützung durch die Hilfskasse «ach Maßgabe der Statuten.
Präsident: Prof. Fr. <Kia», «mmenbrücks (Luzern).
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